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Kräutertag im Kulturhaus
Christiane & Christiane laden zum 6. Wildkräuter-Rendezvous ein

Christiane Remmert und Christiane Alexa sind (nicht nur) kräuterverbunden. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa sind (nicht nur) kräuterverbunden. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa sind (nicht nur) kräuterverbunden. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa sind (nicht nur) kräuterverbunden. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa sind (nicht nur) kräuterverbunden. Foto: Jojo Ludwig

Am Samstag, 15. Februar, findet
von 11 bis 15.30 Uhr das fünfte
Wildkräuter-Rendezvous im Bad
Münstereifeler „Kulturhaus the-
ater 1“ in der Langenhecke 4 statt.
Eben war Valentinstag und viel-
fach wurde Verbundenheit ausge-
drückt. Blumen sind dabei die
häufigste Wahl. Aber alle Pflan-
zen sind mit uns und untereinan-
der verbunden. Manche zeigen
deutlich sichtbar diese Eigen-
schaft und wir machen uns ge-
meinsam mit Christiane & Chris-
tiane auf, sie zu entdecken.
Ausgangspunkt ist wieder das

„Kulturhaus theater 1“. Die Kräu-
ter-Entdeckungs- und Sammel-
Wanderung dauert etwa zwei
Stunden. Christiane Alexas Kennt-

nisreichtum wird uns dabei den
Weg weisen.
Die Kräuterpädagogin erläutert
Wissenswertes zu Symbiosen und

auch zu anderen Verbindungen der
Pflanzen.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Zurück im Kulturhaus steht na-
türlich bei herzhaftem und lieb-
lichem Menü die Kräuterliebe
im Vordergrund. In gewohnt
lebendiger Weise gibt es dazu
im Vortrag der Schauspielerin
Christiane Remmert abenteuer-
liche Missverständnisse, Ge-
heimnisse und Lustbarkeiten zu
erfahren.
Gegen 15.30 Uhr endet das Wild-
kräuter-Rendezvous.

Die Veranstaltung ist auf 25 Per-
sonen begrenzt und kostet 32
Euro, für Mitglieder im Kneipp-
Verein 25 Euro.
Es wird darauf hingewiesen, dass
der Versammlungsraum, ent-
gegen der ansonsten gewährleis-
teten Barrierefreiheit, nur über
Treppen erreichbar ist. Aufgrund
einiger Nachfragen muss außer-
dem noch erwähnt werden, dass
in das Kulturhaus keine Hunde

mitgenommen werden können
und dass Kartenzahlung nicht
möglich ist.
Anmeldungen werden unter
0 22 57 - 44 14 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
entgegengenommen, Anmelde-
schluss ist der 12. Februar.
Reservierungswünsche, die nach
diesem Datum eingehen, können
möglicherweise nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Schnitzler Quartett beim
3. Wallgrabenkonzert

Montagswanderung
OG Bad Münstereifel

Literatur im Schaufenster
Nach einem Aufruf in der Presse
konnte die Bürgerstiftung Bad
Münstereifel sich über sehr viel-
fältige Zusendungen freuen und
kann ab dem 8. Februar eine ganz
besondere Literaturausstellung
präsentieren. Die Aktion „Litera-
tur im Schaufenster“ gibt es seit
2014. Zwischen Taschen und Tü-
chern, Tellern und Teeservice fin-
den sich in den Schaufenstern der
Stadt kleine Literaturhäppchen und

Gedankenanregungen auf anspre-
chenden Plakaten präsentiert.
Jederzeit zugänglich, Tag und
Nacht, und für jeden in seinem
Rhythmus. „In diesem Jahr sind es
erstmalig mehr eigene Texte, als
Zitate. Das freut uns besonders,
weil offensichtlich durch den Auf-
ruf in der Presse einige Autoren im
Kreis erreicht wurden, die die Ak-
tion bislang nicht kannten“, so die
Initiatorin Waltraud Stening.

Zudem finden sich unter den ein-
gereichten Texten Zitate von Ewald
Arenz, William Shakespeare, Wolf-
gang Herrndorf, Wilhelm Busch, Jo-
hann Wolfgang von Goethe, Jimi
Hendrix, Kurt Tucholsky, Rainer
Maria Rilke bis hin zu Jon Kabat
Zinn und dem Dalai Lama. Klingt
nach einer vielfältigen Anregung.
Die Bürgerstiftung freut sich, dass
sie sich auch 2025 auf eine enge
Kooperation mit dem City Outlet

Bad Münstereifel verlassen kann
und somit die Schaufenster der
Outlet-Stores für die Aktion zur
Verfügung stehen. Die Ausstellung
wird etwa sechs Wochen in der
Kurstadt zu sehen sein. Am Eröff-
nungstag gibt es um 11 Uhr ein
kleines literarisches Treffen am
Bücherschrank in der Werther Stra-
ße. Wir wünschen allen flanieren-
den Lesern viel Freude bei der Aus-
stellung.

Am 2. Februar findet um 18 Uhr in
der Konviktkapelle, Triererstraße
16, in Bad Münstereifel das dritte
Konzert der Reihe Wallgrabenkon-
zerte statt. Das Schnitzler Quar-
tett mit seinem Primarius Werner
von Schnitzler, Violine, und den
Musikern Eduard Bayer, Violine,
Mischa Pfeiffer, Viola und Yan Vai-
got, Violoncello, führen zusammen
mit den Gästen Aiki Mori- von
Schnitzler, Violoncello, und Flori-

an Glocker, Viola, die beiden
Streichsextette von Johannes
Brahms auf. Werner von Schnitz-
ler, gebürtiger Münstereifel und
auch als hervorragender Solist be-
kannt, kehrt mit seinem renom-
mierten Quartett und ausgesuch-
ten Gästen an diesem Tag in sei-
ne Heimatstadt zurück und prä-
sentiert zwei außergewöhnliche
und beliebte Werke der Streicher-
literatur.

Zum Start in die Woche unterwegs
mit Wanderführerinen und Wand-
erführern des Eifelvereins auf schö-
nen Wanderwegen rund um Bad
Münstereifel.
Montag, 10. Februar, 14.30 Uhr
Ort: Vor dem Rathaus in Bad
Münstereifel, Marktstraße 13
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro,
mit Kurkarte frei
Kontakt: Kurverwaltung im Bahn-
hof, 0 22 53 /54 22 44
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HausNotRuf
Sofort-Hilfe auf Knopfdruck

 02445 8507-218

Sicherheit  –  jederzeit!

Zum Erklärvideo
geht es hier

Maximale Sicherheit zu Hause
Durch Nutzung des Mobilfunknetzes ist der HausNotRuf auch ohne Festnetzanschluss nutzbar
Sicherheit rund um die Uhr in den
eigenen vier Wänden - diesen
Wunsch vieler Eifelerinnen und
Eifeler erfüllen wir mit unserem
HausNotRuf-System. Es wurde
speziell für Menschen, die auf-
grund von Alter, Krankheit oder
Behinderung auf Sofort-Hilfe im
Notfall angewiesen sind, entwi-
ckelt. Es ist nicht nur dauerhaft
für pflegebedürftige Senior*innen
sinnvoll, sondern leistet auch in
akuten, vorübergehenden Notfäl-
len jüngerer Menschen (z.B. bei
einem Beinbruch) hervorragende
Dienste. Pflegenden Angehörigen
bietet es zudem im Urlaub, aber
auch beim Einkaufen oder ande-
ren Aktivitäten das gute Gefühl,
die betreute Person im Fall der
Fälle sicher versorgt zu wissen.
Unser System funktioniert rund um
die Uhr, an Wochenenden und Fei-
ertagen, 365 Tage im Jahr.
KKKKKeine keine keine keine keine komplizierte omplizierte omplizierte omplizierte omplizierte TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Es funktioniert ganz einfach. „Bei
uns gibt es nach wie vor keine
komplizierten Geräte oder lange,
unverständliche Bedienungsanlei-
tungen“, erläutert Ansprechpart-
nerin Helena Fast. „Zur Einrich-
tung benötigt man lediglich einen
normalen Telefonanschluss und
eine Steckdose“. Und wenn man
gar keinen Festnetzanschluss mehr
hat, weil man lediglich das Smart-
phone für die Kommunikation be-
nutzt, wie es heutzutage immer
mehr üblich ist? Kein Problem, auch
für Kunden ohne Festnetzanschluss
ist unser HausNotRuf über das
Mobilfunknetz nutzbar! Um die In-
stallation kümmern sich unsere
geschulten Fachleute. Neben der
Basisstation erhalten Sie einen
kleinen Funksender mit einem ein-
zigen, roten Knopf, den Sie als Ket-

te oder Armband ständig am Kör-
per tragen können. „Ein einziger
Knopfdruck genügt,“ betont Kol-
legin Brigitte Dovern, „und der
kann Leben retten!“
Knopfdruck genügtKnopfdruck genügtKnopfdruck genügtKnopfdruck genügtKnopfdruck genügt
Der Druck auf den roten Knopf
löst den Notruf aus. Es wird auto-
matisch ein persönlicher Sprech-
kontakt zu erfahrenen Mitarbei-
terinnen der HausNotRuf-Zentra-
le hergestellt. „Es gibt also keine
Stimme vom Band“, erklärt Mari-
ta Breuer, ebenfalls Ansprechpart-
nerin für den HausNotRuf. „Die
Mitarbeiterin bleibt in Verbin-
dung, bis die Hilfe eingetroffen
ist.“ Sie bespricht alle weiteren
Schritte mit Ihnen und veranlasst
gegebenenfalls lebenswichtige
Maßnahmen. Selbst dann, wenn
Sie im akuten Notfall nicht mehr
sprechen können, reagiert die
Zentrale mit einer sofortigen Ret-
tungsaktion. So kommt die Hilfe
stets auf dem schnellsten Weg zu
Ihnen nach Hause. Hinzu kommt
ein weiterer Pluspunkt: die Ab-
rechnung über die Pflegekasse ist
durch uns möglich.
Das Leben zu Hause genießen undDas Leben zu Hause genießen undDas Leben zu Hause genießen undDas Leben zu Hause genießen undDas Leben zu Hause genießen und
sich dabei sicher fühlensich dabei sicher fühlensich dabei sicher fühlensich dabei sicher fühlensich dabei sicher fühlen - der Cari-

Marita BreuerMarita BreuerMarita BreuerMarita BreuerMarita BreuerBrigitte DovernBrigitte DovernBrigitte DovernBrigitte DovernBrigitte DovernHelena FastHelena FastHelena FastHelena FastHelena Fast

tas-HausNotRuf macht es möglich.
Einen leicht verständlichen Erklär-
film finden sie auch auf unserer
Homepage wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de
unter dem Reiter „Gesundheit und
Pflege“ - HausNotRuf. Noch einfa-
cher: Scannen Sie den QR-Code
auf der nebenstehenden Anzeige
mit Ihrem Smartphone. Der Code

leitet Sie sofort zum Film!
Wenn Sie Fragen zum HausNot-
Ruf haben, wenden Sie sich an
Frau Helena Fast bzw. Brigitte
Dovern unter 02445 8507-21802445 8507-21802445 8507-21802445 8507-21802445 8507-218
bzw. mobil unter 0177 20798990177 20798990177 20798990177 20798990177 2079899.
Per E-Mail sind sie unter
hausnotruf@caritas-eifel.dehausnotruf@caritas-eifel.dehausnotruf@caritas-eifel.dehausnotruf@caritas-eifel.dehausnotruf@caritas-eifel.de
erreichbar.
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Anzeige

Thomas Fischer und Elke LotzmannThomas Fischer und Elke LotzmannThomas Fischer und Elke LotzmannThomas Fischer und Elke LotzmannThomas Fischer und Elke Lotzmann
haben das Gebäude an der Blei-haben das Gebäude an der Blei-haben das Gebäude an der Blei-haben das Gebäude an der Blei-haben das Gebäude an der Blei-
buirer Rotbachstraße saniert, umbuirer Rotbachstraße saniert, umbuirer Rotbachstraße saniert, umbuirer Rotbachstraße saniert, umbuirer Rotbachstraße saniert, um
mit ihrer mit ihrer mit ihrer mit ihrer mit ihrer TTTTTreppenlift-Firma einzu-reppenlift-Firma einzu-reppenlift-Firma einzu-reppenlift-Firma einzu-reppenlift-Firma einzu-
ziehen - Das Ensemble bietet demziehen - Das Ensemble bietet demziehen - Das Ensemble bietet demziehen - Das Ensemble bietet demziehen - Das Ensemble bietet dem
15-köpfigen 15-köpfigen 15-köpfigen 15-köpfigen 15-köpfigen TTTTTeam ausreichendeam ausreichendeam ausreichendeam ausreichendeam ausreichend
Platz für BürosPlatz für BürosPlatz für BürosPlatz für BürosPlatz für Büros,,,,,     Ausstellung,Ausstellung,Ausstellung,Ausstellung,Ausstellung,     WWWWWerk-erk-erk-erk-erk-
statt und Lagerstatt und Lagerstatt und Lagerstatt und Lagerstatt und Lager
Mechernich-Bleibuir -Mechernich-Bleibuir -Mechernich-Bleibuir -Mechernich-Bleibuir -Mechernich-Bleibuir - Ein wenig
Bankflair ist noch spürbar. Im Ein-
gangsbereich zeugen die Glas-
scheiben und die Theke von der
Geschichte des Gebäudes an der
Rotbachstraße in Bleibuir. Hier
wurden einst Bankgeschäfte getä-
tigt, jetzt sind Thomas Fischer und
Elke Lotzmann mit ihrem 15-köpfi-
gen Team eingezogen. Von hier aus
schwärmen seine Monteure tag-
täglich aus, um Lifte bei Menschen
einzubauen, die die Treppen im ei-
genen Zuhause nicht mehr sicher
bewältigen zu können.
„Das Gebäude ist für uns ein abso-
luter Glückstreffer. Hätte ich es nicht
gekauft, ich hätte mich geärgert“,
sagt der Chef von „Fischer Trep-
penlifte & Seniorenprodukte“. In

Alte Bankfiliale geliftet

Hell und lichtdurchflutet ist das Entree der ehemaligen BleibuirerHell und lichtdurchflutet ist das Entree der ehemaligen BleibuirerHell und lichtdurchflutet ist das Entree der ehemaligen BleibuirerHell und lichtdurchflutet ist das Entree der ehemaligen BleibuirerHell und lichtdurchflutet ist das Entree der ehemaligen Bleibuirer
Bank geworden. Thomas Fischer ist mit seiner Firma „FischerBank geworden. Thomas Fischer ist mit seiner Firma „FischerBank geworden. Thomas Fischer ist mit seiner Firma „FischerBank geworden. Thomas Fischer ist mit seiner Firma „FischerBank geworden. Thomas Fischer ist mit seiner Firma „Fischer
Treppenlifte & Seniorenprodukte“ hier eingezogen.Treppenlifte & Seniorenprodukte“ hier eingezogen.Treppenlifte & Seniorenprodukte“ hier eingezogen.Treppenlifte & Seniorenprodukte“ hier eingezogen.Treppenlifte & Seniorenprodukte“ hier eingezogen.
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Werkstatt, Büros, Ausstellung und Lager - auf den rund 1800 Quadrat-Werkstatt, Büros, Ausstellung und Lager - auf den rund 1800 Quadrat-Werkstatt, Büros, Ausstellung und Lager - auf den rund 1800 Quadrat-Werkstatt, Büros, Ausstellung und Lager - auf den rund 1800 Quadrat-Werkstatt, Büros, Ausstellung und Lager - auf den rund 1800 Quadrat-
metern Fläche in Bleibuir ist nun alles unter einem Dach vereint.metern Fläche in Bleibuir ist nun alles unter einem Dach vereint.metern Fläche in Bleibuir ist nun alles unter einem Dach vereint.metern Fläche in Bleibuir ist nun alles unter einem Dach vereint.metern Fläche in Bleibuir ist nun alles unter einem Dach vereint.
Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressFoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressFoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressFoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressFoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

den zurückliegenden Monaten hat
er bereits einige Sanierungsmaßnah-
men vorgenommen, hat das Innen-
leben des Bankgebäudes sozusagen
geliftet. Jetzt sind auf den rund 1800
Quadratmetern Fläche Büros, Aus-
stellung, Werkstatt und Lager unter
einem Dach vereint.
Bislang waren die Büros im Privat-
haus untergebracht. Für Thomas Fi-
scher und seine Partnerin und Pro-
kuristin Elke Lotzmann bedeutete
das allerdings immer weniger Pri-
vatsphäre. Lager und Werkstatt be-
fanden sich derweil in Kall. „Alles an
einem Ort ist einfach perfekt“, fin-
det der Unternehmer.

36 Jahre Erfahrung36 Jahre Erfahrung36 Jahre Erfahrung36 Jahre Erfahrung36 Jahre Erfahrung
Der kann bereits auf knapp 36 Jah-
re Erfahrung im Bereich Treppen-
lifte zurückgreifen. Als gelernter
Elektrotechniker hat er 1988 bei
Lifta als Montagleiter begonnen,
war später technischer Leiter im
Unternehmen. Noch etwas später
hat er als angestellter Geschäfts-
führer eine Spezialfirma für ge-
brauchte Treppenlifte aufgebaut

und sie zum Marktführer gemacht.
Das Thema Nachhaltigkeit hat er
sicherlich auch von dort mit hinüber
genommen in seine Selbstständig-
keit. Denn mit seiner 2008 gegrün-
deten Firma „Fischer Treppenlifte &
Seniorenprodukte“ setzte er mit sei-
nen Mitarbeitern von Anfang an
auch auf wiederverwendbare Mate-
rialien, sparsame Verarbeitung und
Nutzung.
Ansonsten dreht sich in der Blei-
buirer Zentrale alles um den Ver-
kauf, die Montage und Wartung von
neuen und gebrauchten Treppenlif-
ten. Die Monteure sind im Westen
Deutschlands von Frankfurt im Sü-
den bis Kiel im Norden unterwegs,
um Liftsysteme zu installieren. „Der
regionale Markt ist in inzwischen
allerdings deutlich bedeutender ge-
worden, so dass wir viel in der Eifel,
im Rheinland und insbesondere in
NRW unterwegs sind“, so Thomas
Fischer, dessen Sohn Ronald die Bre-
mer Zweigstelle verantwortet.

„Spaß daran,„Spaß daran,„Spaß daran,„Spaß daran,„Spaß daran,
etwas zu entwickeln“etwas zu entwickeln“etwas zu entwickeln“etwas zu entwickeln“etwas zu entwickeln“

Mit seinem Unternehmen legt der
Senior Wert auf persönliche Bera-
tung und maßgeschneiderte Ange-
bote, die auf die speziellen Bedürf-
nisse und räumlichen Gegebenhei-
ten der Kunden zugeschnitten sind.
Fischer Treppenlifte bietet verschie-
dene Modelle für gerade, kurvige
und Außenbereiche sowie Plattform-
und Senkrechtlifte. Auch bei der Fi-
nanzierung gibt es Unterstützung und
natürlich auch Informationen über
mögliche Zuschüsse und Fördermit-
tel, um finanzielle Hürden zu redu-
zieren. Aus seiner jahrzehntelangen
Erfahrung weiß Thomas Fischer, dass
der Beruf sehr erfüllend ist. „Wenn
sie nach sechs Stunden Arbeit einen
Lift installiert haben und dann ein

zufriedenes Feedback erhalten,
weil die Kunden durch unsere Ar-
beit länger selbstbestimmt in ih-
ren eigenen vier Wänden wohnen
können, dann ist das immer ein
tolles Gefühl“, so der Unterneh-
mer, der mit dem Umbau in Blei-
buir noch lange nicht fertig ist.
„Ich habe Spaß und Freude daran,
solch ein Projekt nach und nach zu
entwickeln“, sagt der gebürtige
Dresdner, der Bleibuir allerdings
schon länger zu seiner Heimat ge-
macht hat. Daher hat er auch noch
ganz viele Ideen für das einstige
Bankgebäude. Aus dem Dornrös-
chen-Schlaf geweckt, hat er es
schon mal. Die Basis ist gelegt und
so kann es für das Gebäude ei-
gentlich nur aufwärts gehen - so
wie es die Treppenlifte selbst vor-
machen.
pp/Agenturpp/Agenturpp/Agenturpp/Agenturpp/Agentur ProfiPress ProfiPress ProfiPress ProfiPress ProfiPress
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Früher war das Lager in Kall, dasFrüher war das Lager in Kall, dasFrüher war das Lager in Kall, dasFrüher war das Lager in Kall, dasFrüher war das Lager in Kall, das
Büro im Privathaus von ThomasBüro im Privathaus von ThomasBüro im Privathaus von ThomasBüro im Privathaus von ThomasBüro im Privathaus von Thomas
Fischer und seiner Partnerin ElkeFischer und seiner Partnerin ElkeFischer und seiner Partnerin ElkeFischer und seiner Partnerin ElkeFischer und seiner Partnerin Elke
Latzmann. Seit Kurzem startenLatzmann. Seit Kurzem startenLatzmann. Seit Kurzem startenLatzmann. Seit Kurzem startenLatzmann. Seit Kurzem starten
die Monteure von Bleibuir ausdie Monteure von Bleibuir ausdie Monteure von Bleibuir ausdie Monteure von Bleibuir ausdie Monteure von Bleibuir aus
und finden im Lager die nötigeund finden im Lager die nötigeund finden im Lager die nötigeund finden im Lager die nötigeund finden im Lager die nötige
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Grundsteuerreform
Was es mit Grundmessbeträgen und Hebesätzen auf sich hat
In den vergangenen Tagen wurden den ersten Eigentümer*innen von
Grundbesitz die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 zugestellt.
Die Bescheide wurden erstmals nach den Vorgaben der Grundsteuer-
reform erstellt. Bei einigen Steuerpflichtigen hat der Grundsteuerbe-
scheid für Irritationen gesorgt. Die Stadtverwaltung gibt im Folgenden
einen Überblick über Grundsteuerreform, Messbetrag und Hebesatz.
Warum wurde die Grundsteuer reformiert?Warum wurde die Grundsteuer reformiert?Warum wurde die Grundsteuer reformiert?Warum wurde die Grundsteuer reformiert?Warum wurde die Grundsteuer reformiert?
Die Grundsteuerreform wurde notwendig, weil die bisherigen Ein-
heitswerte, die zur Berechnung der Grundsteuer verwendet wurden,
veraltet waren. Diese Werte stammten aus den Jahren 1964 für die
alten Bundesländer und 1935 für die neuen Bundesländer. Das Bun-
desverfassungsgericht forderte daher, dass der Besteuerung spätestens
ab 2025 neue Werte zu Grunde liegen müssen. In Nordrhein-Westfalen
gelten dafür weitestgehend die Reformgesetze, die der Bund be-
schlossen hat.
Wie erfolgte die Neubewertung im Rahmen der Grundsteuerreform?Wie erfolgte die Neubewertung im Rahmen der Grundsteuerreform?Wie erfolgte die Neubewertung im Rahmen der Grundsteuerreform?Wie erfolgte die Neubewertung im Rahmen der Grundsteuerreform?Wie erfolgte die Neubewertung im Rahmen der Grundsteuerreform?
Und was heißt das für die Grundsteuer?Und was heißt das für die Grundsteuer?Und was heißt das für die Grundsteuer?Und was heißt das für die Grundsteuer?Und was heißt das für die Grundsteuer?
Die Neubewertungen der Grundstücke sind durch die Finanzämter
erfolgt und basieren auf den Erklärungen zur Grundsteuer, die die
Grundstückseigentümer*innen bis zum 01.01.2022 dort abgeben muss-
ten. Wie „wertvoll“ der Grundbesitz nach dem neuen Recht eingestuft
wurde, richtet sich nach diesen Angaben und nach dem neuen Grund-
steuerrecht des Bundes, das für die Finanzämter die Grundlage für die
Berechnung der Grundsteuermessbeträge bildet. Neu ist unter ande-
rem, dass sich nun auch die Lage der Grundstücke in den Bewertungen
widerspiegelt.
Die Stadt Bad Münstereifel hat auf die Feststellung dieser Werte
keinen Einfluss. Bei der Festsetzung der Grundsteuerbescheide, die
von der Stadt erstellt und den Eigentümer*innen zugesendet werden,
ist die Stadt an die Grundsteuermessbeträge des Finanzamtes gebun-
den. Deshalb können Fragen zur Bewertung und Höhe des Grundsteu-
ermessbetrags nur vom Finanzamt Euskirchen beantwortet werden.
Es heißt,Es heißt,Es heißt,Es heißt,Es heißt, dass die Grundsteuer aufk dass die Grundsteuer aufk dass die Grundsteuer aufk dass die Grundsteuer aufk dass die Grundsteuer aufkommensneutrommensneutrommensneutrommensneutrommensneutral ist.al ist.al ist.al ist.al ist.     Wieso hat sichWieso hat sichWieso hat sichWieso hat sichWieso hat sich
dann der Betrag verändert, den ich nun bezahlen muss?dann der Betrag verändert, den ich nun bezahlen muss?dann der Betrag verändert, den ich nun bezahlen muss?dann der Betrag verändert, den ich nun bezahlen muss?dann der Betrag verändert, den ich nun bezahlen muss?
Aufkommensneutralität heißt nicht, dass die individuelle Grundsteuer
jedes Grundstückseigentümers gleich bleibt. Vielmehr bedeutet es,
dass sich die Einnahmen, die eine Kommune nach der Reform durch
die Grundsteuer einnimmt, nicht verändern. Das Grundsteueraufkom-
men der Kommune soll durch die Reform nur anders auf die Steuer-
pflichtigen verteilt werden - deshalb die neue Berechnung aller Grund-
steuermessbeträge durch die Finanzämter. Dies hat dazu geführt, dass
die Grundsteuer für manche Eigentümer*innen gesunken und für
andere gestiegen ist.
In Bad Münstereifel betrug der Hebesatz der Grundsteuer B im letztenIn Bad Münstereifel betrug der Hebesatz der Grundsteuer B im letztenIn Bad Münstereifel betrug der Hebesatz der Grundsteuer B im letztenIn Bad Münstereifel betrug der Hebesatz der Grundsteuer B im letztenIn Bad Münstereifel betrug der Hebesatz der Grundsteuer B im letzten
JJJJJahr 695 vahr 695 vahr 695 vahr 695 vahr 695 v.H.,.H.,.H.,.H.,.H., 2025 hat das Land einen Hebesatz von 907 v 2025 hat das Land einen Hebesatz von 907 v 2025 hat das Land einen Hebesatz von 907 v 2025 hat das Land einen Hebesatz von 907 v 2025 hat das Land einen Hebesatz von 907 v.H..H..H..H..H.
vorgegeben. Bedeutet das nicht eine viel höhere Belastung für dievorgegeben. Bedeutet das nicht eine viel höhere Belastung für dievorgegeben. Bedeutet das nicht eine viel höhere Belastung für dievorgegeben. Bedeutet das nicht eine viel höhere Belastung für dievorgegeben. Bedeutet das nicht eine viel höhere Belastung für die
Bürger*innen?Bürger*innen?Bürger*innen?Bürger*innen?Bürger*innen?
In einem Großteil der Fälle nicht. Wie oben erwähnt, wirkt sich die
Grundsteuerreform auf die entsprechenden Einnahmen der Stadt auf-
kommensneutral aus. Die stark gestiegenen Hebesätze der Grund-
steuer B kompensieren vor allem die neuen Grundsteuermessbeträge.

Denn: Betrachtet man alle steuerpflichtigen Grundstücke im Stadtge-
biet, so sind die Grundsteuermessbeträge in Bad Münstereifel im
Zuge der Reform durchschnittlich gesunken. Somit sinken im Durch-
schnitt auch die Grundsteuern der Eigentümer*innen - und somit das
Grundsteueraufkommen. Um ihre Aufgaben erfüllen zu können, ist die
Stadt auf diese Einnahmen aber zwingend angewiesen.
Damit das Grundsteueraufkommen der Stadt stabil bleibt, mussten
die Hebesätze erhöht werden. Das galt nicht nur für Bad Münstereifel,
sondern für die meisten Kommunen. Dazu hat das Land NRW die
vorgesehenen Steuereinnahmen und die neuen Grundsteuermessbe-
träge betrachtet und daraus die benötigten Hebesätze errechnet und
veröffentlicht. Für Bad Münstereifel hatte das Land einen Hebesatz
von 907 v. H. vorgeschlagen. Die Stadtverwaltung hat dem Rat vorge-
schlagen den Hebesatz auf 900 v. H. festzusetzen Dies wurde vom
Stadtrat auch so beschlossen. Somit blieb die Stadt unter dem Hebe-
satz von 907 v.H., die das Land NRW für Bad Münstereifel empfohlen
hatte.
Der Hebesatz für die Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaftliche
Grundstücke) wurde von 470 v. H. auf 355 v.H. heruntergesetzt.
Im Rahmen der Grundsteuerreform ist ein Vergleich der Hebesätze
zwischen verschiedenen Kommunen wesentlich weniger aussagekräf-
tig geworden. Dies liegt hauptsächlich daran, dass die Grundsteuer-
messbeträge nun stärker variieren. So sind beispielsweise die Mess-
beträge in ländlichen Gebieten durchschnittlich niedriger als in städti-
schen Bereichen. In Bad Münstereifel spielt unter anderem das hohe
Alter vieler Häuser bei der niedrigen Bewertung eine Rolle.
WWWWWarum wird reinen arum wird reinen arum wird reinen arum wird reinen arum wird reinen WWWWWohngebäuden ein höherer Hebesatz zugeteilt?ohngebäuden ein höherer Hebesatz zugeteilt?ohngebäuden ein höherer Hebesatz zugeteilt?ohngebäuden ein höherer Hebesatz zugeteilt?ohngebäuden ein höherer Hebesatz zugeteilt?
Baugrundstücke für Ein- oder Zweifamilienhäuser sind in der Regel
teurer als Gewerbegrundstücke, wodurch die Messwerte höher sind.
Dies führt nach der Reform zu einer stärkeren Belastung für reine
Wohngebäude im Vergleich zu den Nicht-Wohngebäuden. Zu letzteren
zählt das Gesetz auch Gebäude, in denen sich zum Beispiel in den
oberen Etagen Wohnungen und im Erdgeschoss ein Gewerbetrieb
befinden.
Was ist ein differenzierter Hebesatz für die Grundsteuer B?Was ist ein differenzierter Hebesatz für die Grundsteuer B?Was ist ein differenzierter Hebesatz für die Grundsteuer B?Was ist ein differenzierter Hebesatz für die Grundsteuer B?Was ist ein differenzierter Hebesatz für die Grundsteuer B?
In Nordrhein-Westfalen haben die Kommunen per Landesgesetz die
Möglichkeit, einen „differenzierten Hebesatz“ anzuwenden. Dies be-
deutet, dass für bebaute Wohn- und Nicht-Wohngrundstücke (wie
Gewerbe- oder gemischt genutzte Grundstücke) unterschiedliche He-
besätze festgelegt werden können.
Wie bereits erwähnt, werden durch die Reform Nicht-Wohngrundstü-
cke sehr oft deutlich niedriger bewertet als reine Wohngrundstücke. In
Kommunen mit großen Industrie- und Gewerbegebieten kann dies zu
einem starken Rückgang des Grundsteueraufkommens führen. Um
dies auszugleichen, muss der Hebesatz entsprechend höher ausfallen.
Das wiederum kann zu verhältnismäßig hohen Steuerzahlungen für die
Eigentümer*innen von reinen Wohngrundstücken führen. Aus diesen
Gründen können Kommunen unterschiedliche Hebesätze B für Wohn-
und Nicht-Wohngrundstücke ansetzen („differenzierter Hebesatz“).
Die meisten Kommunen, einschließlich Bad Münstereifel, haben sich
jedoch dagegen entschieden, da noch nicht endgültig geklärt ist, ob
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der differenzierte Hebesatz überhaupt rechtlich zulässig ist. Es gibt
Rechtsgutachten, die sowohl von der Zulässigkeit als auch von der
Unzulässigkeit ausgehen. In Bad Münstereifel ist der Anteil der Nicht-
Wohngrundstücke verhältnismäßig gering. Stadtrat und Verwaltung
werden jährlich prüfen, welche Art der Grundsteuerfestsetzung sinn-
voll und rechtssicher ist, um das Steueraufkommen stabil zu halten
und gleichzeitig die Belastung der Eigentümer*innen im Rahmen zu
halten.
Ich denkIch denkIch denkIch denkIch denkeeeee,,,,, mein Grundsteuerbescheid ist falsch. mein Grundsteuerbescheid ist falsch. mein Grundsteuerbescheid ist falsch. mein Grundsteuerbescheid ist falsch. mein Grundsteuerbescheid ist falsch.     WWWWWas kann ich tun?as kann ich tun?as kann ich tun?as kann ich tun?as kann ich tun?
Das kommt darauf an. Für (vermeintliche) Fehler kann es vielfältige
Gründe geben. Hier die häufigsten Beispiele:
• Fehler im Grundsteuermessbescheid des Finanzamts: Hier ist das

Finanzamt der Ansprechpartner. Die individuellen Grundsteuer-
messbeträge wurden durch das Finanzamt festgelegt und ab 2022
mit den Grundsteuermessbescheiden verschickt. Wer davon aus-
geht, dass der Messbetrag für das eigene Grundstück nicht kor-
rekt ist, kann innerhalb eines Monats nach Erhalt des Bescheids
Einspruch einlegen.

• Fehlerhafte Angaben der Grundstückseigentümer*innen bei der
Grundsteuererklärung: Möglicherweise stellen sich die ursprüng-
lichen Angaben der Eigentümer*innen in der Grundsteuererklä-
rung als fehlerhaft heraus. Das kann zu einer zu hohen Berechnung
der Grundsteuer führen. Fehlerhafte Angaben können zum Bei-
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wünschte die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian  

der Jubilarin Helena Zimmer zum 90. Geburtstag  

am 29. Januar 2025  im Namen von Rat und 

Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel. 

           

         Herzlichen Glückwunsch 

 

 

 

spiel sein: Flächen im Keller oder unter einer Dachschräge als volle
Wohnfläche angegeben, eine einfache Renovierung wird als Kern-
sanierung angegeben (erhöht den Hauswert), Mehrfamilienhaus
als Einfamilienhaus angegeben. In diesen und ähnlichen Fällen ist
eine „fehlerbeseitigende Fortschreibung“ über das Finanzamt
möglich. Das ist online einfach über das Portal „Elster“ möglich.
Oder man teilt dem Finanzamt schriftlich mit, dass man einen
Fehler in der Grundsteuererklärung gemacht hat, und weist auf die
fehlerbeseitigende Fortschreibung hin. Dabei gibt man das Akten-
zeichen an.

• Fehler im Grundsteuerbescheid: Hier ist die Stadt Ansprechpart-
ner. Das kann zum Beispiel der Fall sein, wenn der Bemessungs-
wert im Steuerbescheid der Stadt nicht dem Wert aus dem Grund-
steuermessbescheid des Finanzamts entspricht. Dann sind der
Stadtverwaltung vom Finanzamt vermutlich noch nicht die aktuel-
len Bemessungswerte für das Grundstück übermittelt worden. In
diesen Fällen kann gegen den Bescheid Widerspruch eingelegt
werden. Hierbei ist es sinnvoll, dem Widerspruchsschreiben den
aktuellsten Messbescheid des Finanzamtes beizufügen.
Wichtig: Ein Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung. Die
Zahlungen müssen also weiterhin fristgerecht erfolgen.
Mehr Informationen zur Grundsteuerreform gibt es unter:
https://www.finanzverwaltung.nrw.de/Grundsteuerreform

Das eifelbad bleibt
weiterhin geschlossen
Im Rahmen der Reparaturarbei-
ten sind weitere Schäden am
Dachstuhl des eifelbads er-
kennbar geworden.
Diese sind im Januar von einem
durch die Stadt beauftragten
Fachunternehmen begutachtet
worden. Dabei wurde festge-
stellt, dass Proben aus der höl-
zernen Dachkonstruktion unter-
sucht werden müssen, um das
Ausmaß der Schädigungen fach-
gerecht bewerten zu können.
Im Zentrum steht dabei die Be-

schaffenheit des Leims, der in
den 50 Jahre alten Balken der
Dachkonstruktion verwendet
wurde. Die Ergebnisse der Un-
tersuchung stehen noch aus.
Wenn sie vorliegen, müssen die
notwendigen Arbeiten geplant
und der Zeitplan entsprechend
angepasst werden. Klar ist,
dass eine Öffnung des eifelbads
im Februar noch nicht möglich
ist. Wenn der Zeitplan steht,
werden wir darüber informie-
ren.
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CO-Risiko in Wohnwagen & Co.
Schutz vor Kohlenmonoxid beim Camping

Beim Kochen mit Gas ist Vorsicht geboten. Wenn giftiges CO entsteht,Beim Kochen mit Gas ist Vorsicht geboten. Wenn giftiges CO entsteht,Beim Kochen mit Gas ist Vorsicht geboten. Wenn giftiges CO entsteht,Beim Kochen mit Gas ist Vorsicht geboten. Wenn giftiges CO entsteht,Beim Kochen mit Gas ist Vorsicht geboten. Wenn giftiges CO entsteht,
kann es nur mit Hilfe technischer Sensoren aufgespürt werden. Foto: Eikann es nur mit Hilfe technischer Sensoren aufgespürt werden. Foto: Eikann es nur mit Hilfe technischer Sensoren aufgespürt werden. Foto: Eikann es nur mit Hilfe technischer Sensoren aufgespürt werden. Foto: Eikann es nur mit Hilfe technischer Sensoren aufgespürt werden. Foto: Ei
Electronics/iStock/mystockimages/akz-oElectronics/iStock/mystockimages/akz-oElectronics/iStock/mystockimages/akz-oElectronics/iStock/mystockimages/akz-oElectronics/iStock/mystockimages/akz-o

Bei den Deutschen ist Camping
beliebter als je zuvor. 2023 besa-
ßen rund 3,6 Millionen Menschen
hierzulande ein Wohnmobil oder
einen Wohnwagen (lt. Statista
Umfrage 2023). Auch Campingbus-
se erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Doch beim Kochen, Heizen
oder Kühlen ist Vorsicht geboten.
Kommt es aufgrund von Sauer-
stoffmangel zu einer unvollstän-
digen Verbrennung kohlenstoffhal-
tiger Materialien kann das lebens-
gefährliche Atemgift Kohlenmon-
oxid (CO) entstehen. Das ist
besonders tückisch, da es unsicht-
bar und geruchlos ist. Die einzige
Möglichkeit, dieses toxische Gas
zu bemerken, ist ein CO-Melder.
Potenzielle Gefahrenquellen beim
Camping sind gasbetriebene
Kochstellen, Heizungen und Kühl-
schränke. Kommt es hier zu ei-
nem Defekt oder werden die Ge-
räte unsachgemäß betrieben,
kann sich giftiges CO in Wohnwa-
gen & Co. ausbreiten. Das gilt
genauso für Boote, auf denen in
der Kajüte gekocht und geschla-
fen wird. Auch Motorenabgase,
die durch Fehler in der Abgasan-
lage in den Innenraum gelangen,
können zu einer erhöhten CO-
Konzentration führen.
Da das Gas farb- und geruchlos
ist, wird es nicht bemerkt und
kann insbesondere auf engstem
Raum mit wenig Durchlüftung
schnell lebensgefährlich werden.
Hinzu kommt, dass die ersten Ver-
giftungs-Symptome wie Müdig-
keit, Kopfschmerzen oder Übel-
keit auf vielfältige Ursachen zu-
rückgeführt werden können.
Kleines Gerät für mehr SicherheitKleines Gerät für mehr SicherheitKleines Gerät für mehr SicherheitKleines Gerät für mehr SicherheitKleines Gerät für mehr Sicherheit
Den einzigen verlässlichen Schutz
bietet ein CO-Melder, der das für

den Menschen nicht wahrnehm-
bare Atemgift bereits bei gerin-
ger gesundheitsgefährdender
Konzentration erkennt und durch
ein lautes Signal warnt. Das Ge-
rät ist mit einem elektrochemi-
schen Sensor ausgestattet und
kontrolliert alle vier Sekunden den
CO-Gehalt der Umgebungsluft.
Praktisch sind Modelle mit einge-
bautem Display, wie sie etwa der
Hersteller Ei Electronics anbietet:
Diese zeigen nicht nur die gemes-
sene CO-Konzentration an, son-
dern auch, ob man lüften oder
sich schnellstmöglich ins Freie
begeben sollte. Für den Einsatz in
Campingfahrzeugen und Booten
sind nur spezielle Melder geeig-
net, die nach der Norm BS EN
50291-2 zertifiziert sind. Da sie
stärkeren Belastungen als im
Wohnbereich ausgesetzt sind,
müssen die Geräte erhöhte Qua-
litätsanforderungen erfüllen. Wer
dies beachtet, ist mit einem CO-
Melder beim Camping auf der si-
cheren Seite. (akz-o)
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Ein Dienstrad hat viele
Vorteile
Mit dem Wunschbike Steuern sparen, fit
bleiben und die Umwelt schonen

Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als AlternativeOhne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als AlternativeOhne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als AlternativeOhne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als AlternativeOhne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative
zum Auto an. Foto: DJD/www.bike24.dezum Auto an. Foto: DJD/www.bike24.dezum Auto an. Foto: DJD/www.bike24.dezum Auto an. Foto: DJD/www.bike24.dezum Auto an. Foto: DJD/www.bike24.de

Erst zur Arbeit, dann zur Kita: Diensträder dürfen auch privat genutztErst zur Arbeit, dann zur Kita: Diensträder dürfen auch privat genutztErst zur Arbeit, dann zur Kita: Diensträder dürfen auch privat genutztErst zur Arbeit, dann zur Kita: Diensträder dürfen auch privat genutztErst zur Arbeit, dann zur Kita: Diensträder dürfen auch privat genutzt
werden. Foto: DJD/www.bike24.dewerden. Foto: DJD/www.bike24.dewerden. Foto: DJD/www.bike24.dewerden. Foto: DJD/www.bike24.dewerden. Foto: DJD/www.bike24.de

Locker am Stau vorbeiradeln, die
Abkürzung durch den Park neh-
men und jeden Tag etwas für die
Umwelt und die eigene Fitness
tun: Viele Menschen steigen für
den Weg zur Arbeit mittlerweile
aufs Fahrrad. Besonders in Städ-
ten, wo die Wege kurz und die
Straßen voll sind, kann es eine
tolle Alternative zu Auto oder Öf-
fis sein. Auch die Arbeitgeber för-
dern das häufig, indem sie Fahr-
rad-Leasingverträge anbieten.
Dabei darf man das gewählte Fahr-
rad oder E-Bike auch in der Frei-
zeit nutzen und damit einkaufen,
an den See fahren oder die Kinder
aus der Kita abholen.
Mit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung weniger
zahlenzahlenzahlenzahlenzahlen
Das Leasen eines Fahrrads über
den Arbeitgeber in Deutschland
kann aufgrund der steuerlichen
Vorteile oft günstiger sein als ein
direkter Kauf. Beim Leasing über
den Arbeitgeber wird die Leasing-
rate direkt vom Bruttogehalt ab-
gezogen (sogenannte Gehaltsum-
wandlung), was zu einer Redukti-
on der zu zahlenden Steuern und
Sozialabgaben führt. Der genaue
finanzielle Vorteil hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab,
beispielsweise dem individuellen

Steuersatz des Arbeitnehmers,
dem Wert des Fahrrads und den
Konditionen des Leasingvertrags.
„Die genaue Ersparnis variiert,
kann aber bis zu 40 Prozent ge-
genüber einem Kauf betragen“,
erklärt Andrés Martin-Birner, Ge-
schäftsführer von Bike24. Oft sind
im Leasingvertrag zusätzliche Ser-
vices wie eine Vollkasko-Versi-
cherung und Inspektionen inbe-
griffen.
Einfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommen
Wer sich für ein Dienstrad inter-
essiert, findet zum Beispiel unter
www.bike24.de Modelle für jeden
Bedarf - vom Urban Bike über das
MTB bis zum Lastenrad. Hier kann
man zwischen acht renommierten
Leasing-Anbietern wie JobRad,
BikeLeasing, BusinessBike oder
anderen wählen. „Die Vorausset-
zung ist, dass man einen Arbeit-
geber mit Sitz in Deutschland hat,
der Fahrrad-Leasing anbietet“, so
Martin-Birner. Das gewünschte
Bike wird dann als Leasingfahr-
zeug bestellt, der Kundenservice
leitet durch die weiteren Schrit-
te. Am Ende der Leasingzeit kann
das Rad entweder zurückgegeben
oder günstig erworben werden.
(DJD)
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Ab jetzt mit Helm - und zwar immer
Sicherheit als oberstes Gebot für die neue Fahrradsaison
In der warmen Jahreszeit verdop-
pelt sich hierzulande in etwa die
Zahl der Radfahrenden. Während
48 Prozent ganzjährig mit dem Bike
unterwegs sind, steigen 52 Prozent
erst bei milderen Temperaturen
wieder aufs Rad - so das Ergebnis
des aktuellen Sinus Fahrrad-Moni-
tors. Bedenkenswert ist: 40 Pro-
zent aller Umfrage-Teilnehmer füh-
len sich auf ihrem Gefährt nicht si-
cher. Ursachen sind rücksichtslose
Autofahrer, zu viel Verkehr und zu
hohe Geschwindigkeiten motorisier-
ter Verkehrsteilnehmer.
Über die Hälfte fährt ohne Kopf-Über die Hälfte fährt ohne Kopf-Über die Hälfte fährt ohne Kopf-Über die Hälfte fährt ohne Kopf-Über die Hälfte fährt ohne Kopf-
schutzschutzschutzschutzschutz
Umso wichtiger ist es, alte Ge-
wohnheiten aufzubrechen und in
der Fahrradsaison 2024 auf volle
Sicherheit zu setzen. Dazu gehört
ein optimal passender Helm, denn
immer noch steigen 53 Prozent der
Radl-Fans ohne Kopfschutz auf den
Sattel. Allerdings ist Helm nicht
gleich Helm. Die meisten Helme
werden nur für den Fall eines line-
aren Aufpralls auf ihre Sicherheit
getestet. Der Aufprall des Kopfes
erfolgt bei einem Sturz aber meist
nicht linear, sondern in einem Win-
kel. Dabei können gefährliche Ro-
tationsbewegungen hervorgerufen
und auf den Kopf des Fahrers über-
tragen werden.
GrGrGrGrGravierende avierende avierende avierende avierende VVVVVerletzungen durcherletzungen durcherletzungen durcherletzungen durcherletzungen durch
RotationRotationRotationRotationRotation
„Unser Gehirn ist sehr komplex
aufgebaut, unter anderem aus Mil-
lionen feiner Fortsätze der Ner-
venzellen. Durch Rotationsbewe-
gungen können diese Nervenver-
bindungen und unter Umständen
auch Blutgefäße regelrecht zerrei-
ßen“, erklärt Dr. Julia Schmidt,
Fachärztin für Orthopädie und Un-
fallchirurgie am UKE Athleticum in
Hamburg. „Das kann man im MRT
sehen, und das sind häufig wirk-
lich schwere Verletzungen.“ Es ist
daher ratsam, einen zertifizierten
Helm zu tragen, bei dessen Kon-
zeption der Einfluss von Rotati-
onsbewegungen berücksichtigt
wurde. Wer sich einen Helm an-
schaffen möchten, der dazu entwi-
ckelt wurde, Rotationsbewegun-
gen umzuleiten, lässt sich in ei-
nem Fachgeschäft etwa über Hel-
me mit dem Mips-Sicherheitssys-
tem beraten. Dabei handelt es sich

um eine reibungsarme Schicht, die
in Helme eingebaut wird, mit dem
Ziel, die Auswirkungen von Rotati-
onsbewegungen auf den Kopf zu
verringern. Das System ist unter
anderem auch in Ski-, Reit- und
Motorradhelme integriert. Unter
www.mipsprotection.com gibt es
weitere Infos.
Sicherheitstipps im StrSicherheitstipps im StrSicherheitstipps im StrSicherheitstipps im StrSicherheitstipps im Straßenveraßenveraßenveraßenveraßenver-----
kehrkehrkehrkehrkehr
Generell sollte man Unfällen und
Stürzen bestmöglich vorbeugen.
Dazu gehört, sich an die Straßen-
verkehrsordnung zu halten und
sich als Fahrradfahrer eher defen-
siv zu verhalten, denn das Auto ist
der „stärkere“ Verkehrsteilneh-
mer. Zudem gefragt sind eine be-
sondere Aufmerksamkeit beim
Rechtsabbiegen sowie gute Sicht-
barkeit durch Licht und Reflekto-
ren, besonders bei Regen und Dun-
kelheit. (DJD)

Dr. Julia Schmidt, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie, erklärt,Dr. Julia Schmidt, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie, erklärt,Dr. Julia Schmidt, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie, erklärt,Dr. Julia Schmidt, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie, erklärt,Dr. Julia Schmidt, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie, erklärt,
warum Rotationsbewegungen bei Stürzen so gefährlich sind. Foto: DJD/warum Rotationsbewegungen bei Stürzen so gefährlich sind. Foto: DJD/warum Rotationsbewegungen bei Stürzen so gefährlich sind. Foto: DJD/warum Rotationsbewegungen bei Stürzen so gefährlich sind. Foto: DJD/warum Rotationsbewegungen bei Stürzen so gefährlich sind. Foto: DJD/
www.mipsprotection.com/Dr. Julia Schmidtwww.mipsprotection.com/Dr. Julia Schmidtwww.mipsprotection.com/Dr. Julia Schmidtwww.mipsprotection.com/Dr. Julia Schmidtwww.mipsprotection.com/Dr. Julia Schmidt
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Nicht zu lange warten
Für eine rechtzeitige Bestattungsvorsorge gibt es mehrere gute Gründe

Im Rahmen einer Bestattungsvorsorge kann man sich bereits zu Lebzeiten für einen ErinnerungsdiamantenIm Rahmen einer Bestattungsvorsorge kann man sich bereits zu Lebzeiten für einen ErinnerungsdiamantenIm Rahmen einer Bestattungsvorsorge kann man sich bereits zu Lebzeiten für einen ErinnerungsdiamantenIm Rahmen einer Bestattungsvorsorge kann man sich bereits zu Lebzeiten für einen ErinnerungsdiamantenIm Rahmen einer Bestattungsvorsorge kann man sich bereits zu Lebzeiten für einen Erinnerungsdiamanten
aus Asche oder Haaren entscheiden. Dies sind noch recht ungewöhnliche Optionen des Gedenkens an eineaus Asche oder Haaren entscheiden. Dies sind noch recht ungewöhnliche Optionen des Gedenkens an eineaus Asche oder Haaren entscheiden. Dies sind noch recht ungewöhnliche Optionen des Gedenkens an eineaus Asche oder Haaren entscheiden. Dies sind noch recht ungewöhnliche Optionen des Gedenkens an eineaus Asche oder Haaren entscheiden. Dies sind noch recht ungewöhnliche Optionen des Gedenkens an eine
oder einen Verstorbenen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Wavebreakmediaoder einen Verstorbenen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Wavebreakmediaoder einen Verstorbenen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Wavebreakmediaoder einen Verstorbenen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Wavebreakmediaoder einen Verstorbenen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Wavebreakmedia

Mit der Vorsorge für die eigene
Bestattung lassen sich die meis-
ten Menschen Zeit. Dabei gibt
es mehrere Gründe, warum man
damit nicht zu lange warten soll-
te. Punkt eins: Die Kosten für
eine Bestattung können je nach
Art und Umfang stark variieren.
Durch eine frühzeitige Planung
und Absicherung können sie
besser kalkuliert und finanziell
abgesichert werden. Punkt zwei:
Wer frühzeitig seine persönli-
chen Wünsche für die eigene Be-
stattung festlegt, stellt sicher,
dass sie umgesetzt werden.
Punkt drei und vielleicht der
wichtigste: Mit einer Bestat-
tungsvorsorge entlastet man
seine Angehörigen von Entschei-
dungen und finanziellen Belas-
tungen in einer emotional
schwierigen Zeit.
Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist VVVVVororororor-----
sorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtiger
Vorsorge ist umso wichtiger,
wenn man sich für eine beson-

dere Form des Gedenkens ent-
scheidet, etwa einen Erinne-
rungsdiamanten. Bereits zu Leb-
zeiten kann man Größe, Anzahl
und den passenden Schliff aus-
wählen, die Angehörigen erhal-
ten nach dem Tod den oder die
Diamanten. Das Verfahren zur
Umwandlung von Kremations-
asche oder von Haaren in einen
Erinnerungsdiamanten wurde
von der Firma Algordanza in der
Schweiz entwickelt, mehr Infor-
mationen gibt es unter
www.algordanza.com. Im Rah-
men der Vorsorgegarantie kann
man zu Lebzeiten durch einen
Vertrag mit einem rechtlich
selbstständigen Partnerunter-
nehmen festlegen, welche und
wie viele Diamanten aus der
Asche oder den Haaren trans-
formiert werden sollen. Bei der
Finanzierung ist eine Anzahlung
in Höhe von 50 Prozent der Ge-
samtsumme möglich, der Rest
wird nach Erstellung des Dia-
manten fällig. Wer seine Ange-
hörigen komplett entlasten
möchte, zahlt bei Vertragsab-
schluss den Gesamtbetrag auf
ein unabhängig verwaltetes
Konto ein.

Bestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser als
Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-
hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Legt man statt dem Abschluss
einer Bestattungsvorsorge Geld
auf dem Sparbuch zurück, so ha-
ben die Angehörigen darauf
nicht automatisch Anspruch,
denn die Summe wurde nicht
„zweckgebunden“ angelegt. Ein
weiterer Vorzug der Bestat-
tungsvorsorge gegenüber dem
Sparbuch: Sie gehört zum Schon-
vermögen und muss nicht für
andere Zwecke angetastet wer-
den, denn sie dient nur der Fi-
nanzierung der Bestattungskos-
ten.
Die im Rahmen der Bestattungs-
vorsorge unterzeichnete Wil-
lenserklärung sollte man in sei-
ne Dokumentenmappe legen -
wo sich auch Geburts- und Hei-
ratsurkunden befinden. Denn
dies sind die ersten Dokumen-
te, die ein Bestatter im Sterbe-
fall benötigt. Den eigenen Be-
stattungswunsch im Testament
zu verfügen, reicht nicht aus, da
die Testamentseröffnung meist
Wochen nach dem Tod bezie-
hungsweise der Beisetzung
stattfindet. (DJD)
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Bei einer Bestattung die
Umwelt schützen: So geht’s

Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundes-Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundes-Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundes-Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundes-Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundes-
verband Deutscher Bestatter/akz-overband Deutscher Bestatter/akz-overband Deutscher Bestatter/akz-overband Deutscher Bestatter/akz-overband Deutscher Bestatter/akz-o

Immer mehr Menschen legen gro-
ßen Wert auf Umwelt- und Klima-
schutz. Diese Haltung spiegelt sich
auch in der Bestattungskultur wi-
der. Viele junge wie ältere Men-
schen gestalten ihr Leben und ihr
Verhalten im Alltag nachhaltig und
umweltverträglich, und so möch-
ten sie auch über den Tod hinaus
ihren ökologischen Fußabdruck mi-
nimieren. Sie stellen sich die Fra-
ge, wie man bereits zu Lebzeiten
Einfluss auf die eigene Bestattung
nehmen könnte. Eine Möglichkeit
bietet die Bestattungsvorsorge.
Umweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regional
„Bestatterinnen und Bestatter
reagieren auf den wachsenden
Wunsch nach Nachhaltigkeit von
Angehörigen und Vorsorgenden
und erweitern ihre umweltfreund-
lichen Angebote“, berichtet Elke
Herrnberger, Pressesprecherin
des Bundesverbands Deutscher
Bestatter. Sowohl eine Erdbestat-
tung als auch die Feuerbestattung
können nachhaltig durchgeführt
werden: Kurze Wege für die Über-
führung und die Anfahrt der Trau-
ergäste schonen das Klima. Sär-
ge und Urnen aus umweltfreund-
lichen Materialien oder regionale
Produkte für die Trauerfeier und
das Trauercafé schützen die Um-
welt. Grabsteine oder Bestat-
tungswäsche können von ökolo-
gisch und fair arbeitenden Her-
stellern bezogen werden.
Schnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte Suche
Der Schlüssel liegt im vertrauens-
vollen Austausch mit einem Be-

stattungshaus. In einem persönli-
chen Beratungsgespräch können
individuelle Lösungen gefunden
werden, um eine Bestattung
besonders nachhaltig zu gestal-
ten und somit einem umweltbe-
wussten Leben einen stimmigen
Abschluss zu geben. Immer mehr
Menschen suchen ihren Bestat-
ter heute im Internet. Der Bun-
desverband Deutscher Bestatter
bietet auf seinem Onlineportal
www.bestatter.de eine einfache
Suchfunktion an, mit der schnell
und unkompliziert ein Bestatter
in der Nähe gefunden und kon-
taktiert werden kann. Zudem gibt
der kostenlose Bestattungsplaner
einen Überblick über die Kosten.
Friedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der Zukunft
Auch Friedhöfe leisten einen Bei-
trag zum Klimaschutz und zum
Erhalt der Artenvielfalt. Sie sind
grüne Oasen und Rückzugsorte in
unseren Städten und werden zu-
nehmend als ökologische Nischen
anerkannt, in denen eine Vielzahl
von Tier- und Pflanzenarten be-
heimatet ist. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass
Friedhofsträger bewusst Aspekte
des Klima- und Umweltschutzes
in ihre landschaftlichen und ge-
stalterischen Planungen einbezie-
hen. So entstehen auf Friedhöfen
beispielsweise Insektenweiden,
Areale mit Bienenstöcken oder na-
turbelassene Flächen, die den
parkähnlichen Charakter mancher
Friedhöfe noch stärker betonen.
(akz-o)
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Beweis dafür, dass Gott den Menschen liebt
und ihn glücklich sehen will.“ (Benjamin Franklin)
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen

Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.

Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mit
Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-
geschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohne
Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich

die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen. Für je-
den Geldbeutel preiswerte und
richtig schöne Möbel und das be-
kannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei
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und entdecken Sie etwas Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr, auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein

gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.

Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:
Prümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer Str..... 55 - 55 - 55 - 55 - 55 -
53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -

direkt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischen
Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“
(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)
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Ahrstraße 2, 53945 Blankenheim, T 02449 278
Subbelrather Str. 204, 50823 Köln, T 022180000745

www.benens.de info@benens.de

IHRE KANZLEI FÜR

Familienrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Erbrecht,  

Rentenversicherungsrecht, Betreuungsrecht, Straf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht, Schadensersatz- und 

Schmerzensgeldrecht, Opferhilfe, Schwerbehindertenrecht, 

Verkehrsrecht, Mietrecht ...

KOMPETENTE JURISTISCHE BERATUNG
IN BLANKENHEIM UND KÖLN
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Warum ist Erziehung bloß
so kompliziert geworden?

Winterwanderung
Eifelverein Ortsgruppe Zingsheim

Winterwaldwanderung
durchs Jagdrevier

Gesprächskreis
Künstlertreff Nettersheim
Was einst als Stammtisch begann,
ist längst zu einer festen Institu-
tion geworden.
Hier treffen sich regelmäßig Künst-
lerinnen und Künstler der Region
zum kreativen Austausch.
Gäste sind herzlich willkommen.

Termin: Freitag, 7. Februar, 19 Uhr
Ort: Literaturhaus, Steinfelder
Straße 12

Anmeldung:
kuenstlertreff-nettersheim@
gmx.de

Sonntag, 16. Februar, 11 Uhr
Treffpunkt: Rathaus in Zingsheim
Art der Wanderung: Rundwande-
rung
Länge der Wanderstecke ca. 10
Kilometer
Gehzeit ca. 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht

Festes Schuhwerk erforderlich.
Route je nach Witterung. Leichte
Rucksackverpflegung, Abschluss-
einkehr geplant. Gäste sind will-
kommen.
Anmeldung bis 14. Februar bei der
Wanderführerin erforderlich: Ma-
rion Mauel, 01749140409

Die Unsicherheit in Erziehungs-
fragen hat deutlich zugenommen.
In einer sich ständig wandelnden
Lebenswirklichkeit sehen sich El-
tern mit stetig steigenden Ansprü-
chen und Anforderungen konfron-
tiert - nicht zuletzt auch Ansprü-
chen, die sie an sich selbst haben.
Hinzu kommt das wachsende An-
gebot von Erziehungsratgebern.
Und auch über ihr ungeborenes
Kind im Bauch können Eltern mehr
erfahren als je zuvor. Erweist sich
dieses Mehr an Wissen als Vorteil
oder führt es zu einem Gefühl der
Überforderung?
Die Erziehung- und Familienbera-
tungsstelle Euskirchen bietet zu
diesen Themen einen Elternabend
an: Mittwoch, 19. Februar, 18 Uhr.
Der Dipl.-Psychologe Thomas
Schroeter wird das Thema be-
leuchten und in den Austausch mit
den Teilnehmern gehen. Der Vor-
trag findet in der Erziehung- und
Familienberatungsstelle (Am
Schwalbenberg 5 in Euskirchen)
statt. Anmeldung unter
Tel. 02251 / 15710 oder
familienberatung@kreis-
euskirchen.de
Mütter und Väter wollen ihre Sa-
che gut machen. Sie sind es aus
anderen Lebensbereichen ge-

wohnt, sich zu optimieren und zu
vergleichen. Ein großes Thema ist
in diesem Zusammenhang
beispielsweise der Kinderschlaf.
Lässt sich der Tag-Nacht-Rhyth-
mus in den ersten sechs Monaten
optimieren oder muss es um Ak-
zeptanz gehen, wenn Kinder
nachts nicht durchschlafen?
Wir erleben eine Intensivierung
von Elternschaft. Es wird mehr
Zeit, Kraft und Geld für Kinder
aufgewendet. Die meisten Eltern
wollen ihre Kinder richtigerweise
nicht autoritär erziehen. Ist statt-
dessen eine antiautoritäre Erzie-
hung hilfreich? Früher haben Er-
wachsene bestimmt, wo es lang-
geht, jetzt wird in den meisten
Familien verhandelt und Kinder
werden an Entscheidungen betei-
ligt. Ist das für die Kinder von
Vorteil?
Nicht zuletzt führen die derzeiti-
gen Krisen wie Krieg, Klimawan-
del und Inflation zu einer gedrück-
ten Stimmung. Diese Krisen be-
lasten alle. Familien kämpfen je-
doch zusätzlich mit dem schwä-
chelnden Bildungssystem. Bei El-
tern bleibt das Gefühl, alles selbst
auffangen zu müssen, und die Fra-
ge: In welche Welt wachsen mei-
ne Kinder da hinein?

Mit dem Jagdbeauftragten gehen
wir auf winterliche Spurensuche.
Zum Pflanzenschutz muss die Jagd
versuchen, den Wilddruck zu kon-
trollieren und die Schäden durch
Verbiss auf einem erträglichen Ni-
veau zu halten. Die ökologischen
Zusammenhänge und die Aufga-
be der Jagd in unseren Wirt-
schaftswäldern werden während
dieser Wanderung durch das Net-
tersheimer Revier erläutert.
Termin: Sonntag, 16. Februar, 14
bis 16 Uhr
Kostenfrei
Kursleiter: Prof. Dr. Andreas Heid-
büchel
Treffpunkt: Pflanzgarten Netters-
heim, am Ende der Blankenhei-
mer Straße

Anmeldefrist: 13. Februar
Anmeldung: Naturzentrum Eifel,
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46, E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton störenden Lärm ausschließen

Gesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitieren Familien von einem hohen
Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comSchallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.com

Mindestens jeder fünfte Europäer
wird täglich mit Lärm konfrontiert,
der als gesundheitsschädlich gilt.
Dies geht aus einem Bericht der
Europäischen Umweltagentur
(EUA) hervor. Vor allem Straßen-,
Bahn- und Flugverkehr verhindern
ruhiges Wohnen - insbesondere
in städtischen Lagen. Hier sind
mehr als die Hälfte der Bewohner
rund um die Uhr einem Straßen-
pegel von 55 Dezibel oder höher
ausgesetzt. Als Konsequenz lei-
den viele unter schweren Schlaf-
störungen. Laut Angabe der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
kann eine langfristige Lärmbelas-
tung nachweislich zu tödlichen
Herzerkrankungen führen. Im All-
tag lassen sich viele Geräuschku-
lissen zwar nicht vermeiden, doch
eine geeignete Gebäudehülle
kann zumindest in den eigenen
vier Wänden die nötige Ruhe
schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhiges
WohnenWohnenWohnenWohnenWohnen
Wer neu baut, sollte daher
bereits bei der Planung des Ei-
genheimes auf den notwendigen
Schallschutz achten. Experten
empfehlen zu diesem Zweck den
Einsatz massiven Mauerwerks
aus Leichtbeton, um störenden
Lärm dauerhaft und wirksam aus-
zuschließen. „Leichtbetonsteine
enthalten porige Zuschläge wie
Bims oder Blähton. Diese sorgen

für winzige Lufteinschlüsse, die
den Baustoff leichter machen und
einen effektiven Schallschutz be-
wirken“, erklärt Diplom-Ingeni-
eur Andreas Krechting vom Her-
steller KLB Klimaleichtblock (An-
dernach). Der Grund: Leichtbe-
tonsteine gelten aufgrund ihrer
Massivität und porösen Beschaf-
fenheit als regelrechte „Schall-
schlucker“, weil sie die Übertra-
gung von Schallwellen wirksam
reduzieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bie-
ten Mauersteine aus Bims einen
besonderen Vorteil: „Leichtbe-
tonsteine punkten im Vergleich
zu anderen Mauerwerkskon-
struktionen bei identischer
Wanddicke und Rohdichteklasse
sogar mit einem Zwei-Dezibel-
Bonus in der Normung“, ergänzt
Krechting. Mit diesen Werten in
den eigenen Wänden sind Be-
wohner jederzeit, egal ob im Ein-
oder Mehrfamilienhaus, rundum
vor Geräuschen aus Nebenzim-
mern und benachbarten Wohnun-
gen geschützt. Ausführliche In-
formationen finden Interessierte
in der kürzlich aktualisierten,
kostenfreien Broschüre „Massi-
ves Plus an Schallschutz“. Diese
steht etwa unter www.klb-
klimaleichtblock.de in der Rub-
rik „Download“ bereit oder kann

telefonisch unter 02632-25770
angefordert werden. (djd)
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein
selbstbestimmtes Leben in jeder Lage

Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske

Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerechte
Vorplanung müssen aber nicht im
Widerspruch stehen. „Bereits bei
der Hausplanung sollte man auf
die Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-
zügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten deshalb
besser großzügig und mit ausrei-
chenden Bewegungsflächen ge-
plant werden“, so die Empfehlung
von Stange. Umgestaltungen zur
Anpassung an körperliche Ein-
schränkungen, etwa am Wasch-
tisch im Bad oder am Arbeitstre-
sen in der Küche, sind dann spä-
ter einmal leichter möglich.
Ebenfalls nicht zu eng ausgelegt
werden sollten Treppen und Flure,
damit sie die Bewegungsfreiheit
nicht einschränken. Beim Zugang
zum Haus rät Stange zu einer
ebenerdig erreichbaren Ein-

gangstür, die nicht erst im Alter,
sondern auch für Kinderwagen die
komfortablere Variante darstellt.
Wo das nicht möglich ist, lassen
sich Höhenunterschiede durch
Rampen statt Treppenstufen über-

Eine großzügig geplante KücheEine großzügig geplante KücheEine großzügig geplante KücheEine großzügig geplante KücheEine großzügig geplante Küche
bietet viel Komfort und macht esbietet viel Komfort und macht esbietet viel Komfort und macht esbietet viel Komfort und macht esbietet viel Komfort und macht es
einfacher, später einmal Anpas-einfacher, später einmal Anpas-einfacher, später einmal Anpas-einfacher, später einmal Anpas-einfacher, später einmal Anpas-
sungen für mehr altersgerechtensungen für mehr altersgerechtensungen für mehr altersgerechtensungen für mehr altersgerechtensungen für mehr altersgerechten
Komfort vorzunehmen. Foto: djd/Komfort vorzunehmen. Foto: djd/Komfort vorzunehmen. Foto: djd/Komfort vorzunehmen. Foto: djd/Komfort vorzunehmen. Foto: djd/
Bauherren-SchutzbundBauherren-SchutzbundBauherren-SchutzbundBauherren-SchutzbundBauherren-Schutzbund
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Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-
te Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

winden. „Idealerweise legt man
die Räume im Haus so an, dass
eine oder zwei Personen im Alter
auch alle wichtigen Bereiche -
Wohnen, Schlafen, Körperpflege
und Essen - auf einer Ebene un-
terbringen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barriere-
frei“, „altersgerecht“ oder „roll-
stuhlgerecht“ auftauchen. Die
Begriffe sind nicht gesetzlich de-
finiert und beschreiben keine ver-
bindlichen Standards. „Es kommt
immer auf die konkret in der Bau-
beschreibung genannten Details
und Beschreibungen an“, erklärt

Stange. Wer auf Nummer sicher
gehen möchte, holt sich zur Prü-
fung der Baubeschreibung schon
vor Abschluss eines Bauvertrags
Sachverständigenrat, zum Bei-
spiel bei einem unabhängigen
Bauherrenberater des BSB. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu Adres-
sen und viele weitere Infos. Der
Berater kann die Bauherren dabei
unterstützen, barrierefreien Kom-
fort sinnvoll vorauszuplanen.
Zudem bietet er eine baubeglei-
tende Qualitätskontrolle während
der Bauphase bis zur Bauabnah-
me an. Im Zuge mehrerer Kon-
trollen überprüft er dabei, ob die
Arbeiten am neuen Haus mängel-
frei und vertragsgerecht ausge-
führt werden. (djd)
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Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit durchstarten
Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHf-
PG). Sie bestehen aus einem Fern-

Die dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in Kombination mit kompaktenDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in Kombination mit kompaktenDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in Kombination mit kompaktenDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in Kombination mit kompaktenDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in Kombination mit kompakten
Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGLehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGLehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGLehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGLehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPG

studium mit kompakten Lehrver-
anstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren

können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexpertinnen und -ex-
perten mit ausgewiesenen Bil-
dungspartnern an ihrer Seite. Die
Hochschule bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen an.
Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Unter www.dhfpg-
bsa.de sowie unter www.studie
ren-mit-gehalt.de gibt es mehr In-
formationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-
schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-
umumumumum
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-
wirklicht: „Ich schätze an dem
dualen System, dass Theorie und
Praxis verbunden werden und
dass man das Gelernte gleich
umsetzen kann.“ Knez war nach
seinen Angaben schon von klein
auf sportaffin: „Also war klar, dass
ich etwas machen muss, was mit
Sport und Gesundheit zu tun hat.“

Gesagt, getan - Michael Knez ar-
beitete zuerst als Aushilfe in ei-
nem Fitnessstudio, studierte dann
Fitnessökonomie und machte sich
nach Abschluss seines Studiums
selbstständig.
Unter www.dhfpg.de sind weitere
Erfolgsgeschichten zu finden.
(DJD)

Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:
Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-
tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-
heit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eine
Qualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund um
Fitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und Gesundheitstraining
lohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPG
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Eine Professur bedeutet mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke forscht und fördert Nachwuchs

Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/
Hochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften Coburg

Wenn ein Mensch an Alzheimer
erkrankt, verändert sich etwas in
seinem Gehirn: Zwei körpereige-
ne Proteine fangen an, sich jeweils
auf eine spezielle Art zusammen-
zuballen. Das führt zu schädlichen
Verbindungen, dadurch sterben
Nervenzellen und der erkrankte
Mensch baut zunehmend geistig
ab. Doch die Forschung läuft auf
Hochtouren. Unter anderem unter-
sucht die Molekularbiologin Prof.
Dr. Susanne Aileen Funke an der
Fakultät für Angewandte Naturwis-
senschaften und Gesundheit der
Hochschule Coburg spezielle Ei-
weißwirkstoffe, die verhindern,
dass eines der relevanten Protei-
ne sich miteinander verbindet.
Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke
mit molekularbiologischen Metho-
den zu Diagnosen und zu mögli-
chen Wirkstoffen und Therapien für
Alzheimer. „Ich bin tatsächlich zu-
fällig zum Thema Alzheimer ge-
kommen“, berichtet sie. „Nach
meiner Promotion im Bereich der
Evolutiven Biotechnologie wollte
ich mich eigentlich in der Industrie
bewerben, habe aber dann eine
Stellenausschreibung für eine Post-
docstelle an der Uni zum Thema
Alzheimerforschung gesehen - und
das fand ich so spannend, dass ich
mich ganz spontan beworben
habe.“
Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so
ist sie zur Professur gekommen und
die ist mehr als nur Lehre: So hat
Funke schon einiges bewegen kön-
nen. Unter anderem war sie als
Vizepräsidentin für Forschung in
der Hochschulleitung tätig und
konnte die Institution aktiv mitge-
stalten. Unter www.hs-coburg.de
kann man Funkes Lebenslauf ein-
sehen. „Heute ist mein Alltag im
Semester zum Großteil durch die
Lehre bestimmt, dazu kommt viel
Gremienarbeit. Aktuell bin ich auch
Geschäftsführendes Mitglied der
hochschuleigenen Ethikkommissi-
on, Leiterin des Instituts für Bio-
analytik und stellvertretende Be-
auftragte für Frauen in unserer Fa-
kultät“, berichtet sie. „Dazu
kommt Arbeit in Projekten und na-
türlich die Arbeit für die Forschung.
Jeder Tag ist anders.“

Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftle-
rin ist Funke sehr glücklich und
hat sich vorgenommen, dieses
Gefühl auch anderen Menschen
zu vermitteln. „Generell ist mir
die Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses ein wichti-
ges Anliegen. Wir möchten unse-
re Absolvierenden auch auf dem
Weg zur Promotion unterstüt-
zen.“ Es fehlt allerdings noch
immer an Professorinnen an
deutschen Hochschulen. Was
braucht es als interessierte Hoch-
schulabsolventin, um diesen Weg
ebenfalls zu gehen? „Zuerst
einmal hilft eine Besessenheit für
das jeweilige Forschungsthema“,
sagt die 49-Jährige schmunzelnd.

„Optimismus gehört genauso
dazu wie Fleiß. Und eine gewisse
Frusttoleranz, ebenso Organisa-

tionstalent.“ So können sie die
Welt jeden Tag ein bisschen ver-
ändern. (DJD)



Rundblick Bad Münstereifel – 07. Februar 2025 – Woche 6 – Nr. 6 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de20

Hilfe und Beratung für Familien
Rotarier übergeben 2.000 Euro an Vertreterinnen von Frauen helfen Frauen e. V. im Kreis
Euskirchen

Informierten sich über die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Frauen helfen Frauen e. V.: (1. u. 2. v.l.) RotarierInformierten sich über die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Frauen helfen Frauen e. V.: (1. u. 2. v.l.) RotarierInformierten sich über die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Frauen helfen Frauen e. V.: (1. u. 2. v.l.) RotarierInformierten sich über die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Frauen helfen Frauen e. V.: (1. u. 2. v.l.) RotarierInformierten sich über die Arbeit des gemeinnützigen Vereins Frauen helfen Frauen e. V.: (1. u. 2. v.l.) Rotarier
Dr. Norbert Golz, Mechtild Stuchtey, (v.r.) Erhard Stuchtey, Mariele Köhler; (Mitte v.l.) Bettina Glück, JohannaDr. Norbert Golz, Mechtild Stuchtey, (v.r.) Erhard Stuchtey, Mariele Köhler; (Mitte v.l.) Bettina Glück, JohannaDr. Norbert Golz, Mechtild Stuchtey, (v.r.) Erhard Stuchtey, Mariele Köhler; (Mitte v.l.) Bettina Glück, JohannaDr. Norbert Golz, Mechtild Stuchtey, (v.r.) Erhard Stuchtey, Mariele Köhler; (Mitte v.l.) Bettina Glück, JohannaDr. Norbert Golz, Mechtild Stuchtey, (v.r.) Erhard Stuchtey, Mariele Köhler; (Mitte v.l.) Bettina Glück, Johanna
Braun. Foto: Rita WittBraun. Foto: Rita WittBraun. Foto: Rita WittBraun. Foto: Rita WittBraun. Foto: Rita Witt

Euskirchen. „Wir freuen uns, dass
es so Menschen wie die Rotarier
gibt, die Waffeln backen und mit
dem Erlös unsere Arbeit unterstüt-
zen“, freut sich Bettina Glück, eh-
renamtliche Vorständin des ge-
meinnützigen Vereins Frauen hel-
fen Frauen e. V. im Kreis Euskir-
chen.
Die Arbeit des Vereins ist vielfäl-
tig. Johanna Braun, Sozialpäda-
gogische Mitarbeiterin, informiert
ausführlich anlässlich des Treffens
zur Spendenübergabe, über das
vielseitige Betätigungsfeld des
Vereins und die unterschiedlichen
Beratungsbedarfe. Dabei ist die
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nur einer von vielen Tätig-
keitsfeldern. In der Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Familienplanung bera-
ten die pädagogisch und psycho-
logisch ausgebildeten Fachkräfte
des Vereins Frauen, Männer, Ju-
gendliche und Paare zu den The-
men Schwangerschaft, Leben mit
Kindern, Verhütung und Familien-
planung. Der Verein verwaltet
Budgets diverser Stiftungsfonds,
darunter auch Gelder der Bun-
desstiftung Mutter und Kind, bei
der Gelder zur Erstausstattung
beantragt werden können. Für die
Beratung nach Fehl- oder Totge-
burten steht beispielsweise eine
Therapeutin zur Verfügung und
auch das Thema „Vertrauliche
Geburt“ wird betreut. Das Schutz-
haus für Frauen und Kinder bietet
körperlich oder seelisch von Ge-
walt bedrohten Frauen und deren

Kindern einen sicheren Ort.
Mariele Köhler und Mechtild
Stuchtey, beide Sonderpädago-
ginnen, Gynäkologe und Vorsit-
zender des Fördervereins des Ro-
tary Clubs Euskirchen, Dr. Norbert
Golz sowie Apotheker und aktu-
eller Rotary-Präsident Erhard
Stuchtey vom Rotary Club Euskir-
chen begrüßen zudem das Enga-

gement des Vereins in den Schu-
len: „Prävention ist sehr wichtig
und es besteht Bedarf an Schul-
und Mädchen-sprechstunden“,
sind sich alle einig. Damit dieses
Angebot weiter ausgebaut wer-
den kann, freut sich der Verein
über weitere Spenden, denn die
Gelder für die Deckung von 20
Prozent der Personalkosten so-

wie der Overheadkosten muss der
Verein selbst akquirieren.
Um die Beratungsangebote noch
besser erreichbar zu gestalten, ist
derzeit ein „Online-Beratungsan-
gebot“ in der Planung.
Interessierte finden weitere Infor-
mationen auch hier: frauen-hel-
fen-frauen.eu/ueber-uns-3
RiWi
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Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 02251/63443

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Tierarzt-Notdienste (Kreis Euskirchen)

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
Tierarztpraxis Hülsmann/Tierarztpraxis Hülsmann/Tierarztpraxis Hülsmann/Tierarztpraxis Hülsmann/Tierarztpraxis Hülsmann/
UnlandUnlandUnlandUnlandUnland
Kommern, 02443/6638

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-----

LahsbergLahsbergLahsbergLahsbergLahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung
Tel.: 0152/29684235

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co
Alte Computer und Alte Computer und Alte Computer und Alte Computer und Alte Computer und TTTTTeile/Chipseile/Chipseile/Chipseile/Chipseile/Chips

8086,Z80,ISA oder TTL kein Fremd-
wort? Ich suche zum basteln und ex-
perimentieren Computertechnik aus
den 80ern und 90ern. Gerne auch nur
Reste/Bauelemente. Mail an:
computer.kram.eifel@proton.me

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Die Schulimkerei - ein spannender Vortrag
Am Samstag, 22. Februar, ver-
anstaltet der Bienenzuchtver-
ein Euskirchen zusammen mit
der Schulimkerin, Autorin und
Dozentin Undine Westphal ei-
nen Vortrag über die Möglich-
keiten, die Imkerei pädagogisch
mit Kindern in den Schulalltag
einfließen zu lassen. Dieser Vor-
trag richtet sich an alle, die
sich für dieses breite Thema in-
teressieren.
Schulimkereien bieten eine ein-
zigartige Möglichkeit, den
Schülerinnen und Schülern
wertvolle Lernerfahrungen zu
vermitteln, indem sie aktiv am
Unterricht und der nachhalti-
gen Entwicklung teilnehmen.
Mit Projekten rund um die Ho-
nigbienen eröffnen sie den Kin-
dern ein vielfältiges Lernfeld,
das sich mit wichtigen Themen
wie Ökologie, Biodiversität,
Landwirtschaft, Ernährung und
Gesundheit beschäftigt.

In einer Arbeitsgemeinschaft
oder nachhaltigen Schülerfirma
können sie nicht nur theoreti-
sches Wissen erwerben, son-
dern auch Verantwortung für
Lebewesen übernehmen und
Empathie entwickeln. Die An-
erkennung, die Mitglieder der
Schulimkerei in der Klassen-
und Schulgemeinschaft erfah-
ren, stärkt zudem ihr Selbstbe-
wusstsein. Der Umgang mit den
Bienen fördert konzentriertes,
ruhiges Arbeiten und erleich-
tert den Kindern den Zugang
zur Natur. Einige verlieren sogar
ihre Furcht vor Insekten durch
den praktischen Umgang und
das theoretische Wissen über
diese faszinierenden Lebewe-
sen.
Um diese wertvollen Erfahrun-
gen erfolgreich zu integrieren,
bedarf es einer sorgfältigen
Planung: von der Einrichtung
einer Schulimkerei über recht-

liche Rahmenbedingungen bis
hin zur Integration in den Un-
terricht und der Arbeit mit ver-
schiedenen Altersgruppen. Auch
die Frage nach finanzieller Un-
terstützung und geeignetem
Unterrichtsmaterial ist zentral.
Um Ihnen den Einstieg zu er-
leichtern, laden wir Sie zum Vor-
trag von Undine Westphal ein.
Die Autorin des Buchs „Die
Schulimkerei“ stellt alle wich-
tigen Aspekte der Schulimkerei
vor und zeigt viele Lösungsan-

sätze auf.
Der Vortrag findet am Samstag,
22. Februar, ab 10 Uhr in den
Nordeifelwerkstätten gGmbH in
Zülpich statt und kostet 30 Euro
pro Person.
Eine Anmeldung erfolgt per E-Mail
an
stefan.dietrich@bzv-eu.de.
Veranstaltungsort:
Nordeifelwerkstätten gGmbH -
Betriebsstätte Ülpenich
Auf den Steinen 10
D-53909 Zülpich-Ülpenich


